
Der Bär liebt die Giraffe, die so weit oben steht, 

dass ihm der Guster auf die Liebe total vergeht! 

Er tanzt um ihre Beine und liebt sie wirklich sehr 

doch sie kümmert sich nur um ihre Arbeit und um kein 
bisschen mehr. 

Manchmal bringt sie dann Kuchen und paradiesischen Saft, 
der dem Herzen vom Bären ziemlich zu schaffen macht! 

Wenn sie miteinander tanzen sind sie sehr verbunden, da ist 
alles Andere wie verschwunden. 

Federleicht schweben beide im Takt, genießen und sind nie 
körperlich nackt. 

Der Giraffe wird es dann zu viel und sie will die Gefühle 
zwischen ihnen nicht, sie deswegen den Kontakt bei 
Krautfleckerln abbricht. 

An der Tür zeigt sie ihm ihre Liebe und er versteht: sie liebt 
wirklich, wenn sie geht.  

Dann tanzen eine große Freiheit und eine rote Liebe Hand in 
Hand, wie schön war das, was beide verband. 


